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Dienstag 

Riesen-Andrang bei 
Stadteröffnung 

Als gestern Morgen Wusel-
kusen pünktlich um 10:00 Uhr 
seine Pforte öffnete, strömten 
die Massen nur so herein. Nach 

einer kur-
zen Stadt-
führung in 
10 Grup-
pen suchte 
sich jeder 

seinen Arbeitsplatz für den 
Tag (nach langer Schlange vor 
dem Arbeitsamt). Die nächsten 
Tage dort werden hoffentlich 
ruhiger werden. 

 

Am Mittwoch den 01.08.12 finden 

die wohl wichtigsten Ereignisse Wu-

selkusens statt: Die Bürgermeister-

wahlen, bei denen sich jeder, der 

Lust hat mit einem Bewerbungsblatt (im Rat-

haus abzuholen) bewerben kann. Bis zum 

Dienstag, 14 Uhr, müssen die Bewerbungen 

abgegeben sein. Es ist mit aufschlussreichen 

und spannenden Wahlkampag-

nen zu rechnen. Am Donners-

tag kann der frischgebackene 

Bürgermeister dann die Schlüs-

sel der Stadt übernehmen und die ersten 

Stadtratssitzungen abhalten. 

Bürgermeisterwahlen 

SKANDAL 
Ab morgen 

kein Radio 

und kein 

Fernsehen 

mehr ??? 

Lesen Sie mehr im 
Innenteil 



 

S EIT E 2            W US ELER  ST A DT ZE IT U NG  

Heute im Restaurant: 

 

Achtung: Passfoto noch 
kostenlos! 

Bisher haben  erst 65 von 111 
Wuselkusenern ihr Passfoto 
machen lassen.  Deshalb alle, 
die noch kein Foto von sich ma-
chen ließen, bitte möglichst 
bald in die Druckerei kommen; 
das Bild wird für den Stadtaus-

weis benötigt! Es braucht sich auch keiner vor „unnötigen“ Kosten 
zu fürchten: Das fotografieren ist vollständig kostenfrei! Aller-
dings: wer bis heute Mittag um 13:00 Uhr noch nicht erschienen 
ist, dem droht eine saftige Geldbuße!! Also: Beeilung! 

Noch ein Skandal !? 
Das Malatelier  weist auf einen Skandal hin, dass das Einkaufszentrum  beschä-

digte  Gegenstände für  viel  Wusel  verkauft hat . Die Dozentin Mareike und 

ihre begabten Künstler sind über die Ware schockiert. Glücklicherweise wurde 

der Betrag bei der Reklamation zurück gezahlt. Jedoch ist das Malatelier fast 

Pleite wegen der hohen Preise der Malutensilien.  

 

Das Wetter in Wuselkusen 

Fehlerteufel im gestrigen Extrablatt. 

Leider hat sich in der gestrigen Ausgabe der Fehlerteufel 

eingeschlichen. Nicht nur, dass uns in der Dru-

ckerei ein „T“ heruntergefallen ist. Aufmerksa-

men „alten“ Wuselkusenern wird vielleicht aufgefallen 

sein, dass dieser Fehler auch schon vor 2 Jahren aufgetre-

ten ist. Wir bitten, dies zu entschuldigen.  

kleine Schnitzelchen 

Reis mit Sauce Obst 

Gemüse 

lecker, lecker 
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Das es wichtig ist, diese Ar-
beitsplätze zu erhalten ist wohl 
unumstritten. Es stellt sich  nur 
die Frage, warum es soweit 
kommen musste. Während das 
Trickfilmstudio wirklich wenig 
Möglichkeit hat Einnahmen zu 
erwirtschaften, sieht es bei den 
beiden anderen durch Werbe-
einnahmen viel besser aus. Hier 
stellt sich die Frage, ob man 
stündliche Gewinnausschüttun-
gen machen muss (siehe z.B. 
beim Radio) oder ob man sich 
durch gezielte Webeunterbrin-
gung nicht auch über Wasser 
halten kann, ohne dass der 
Steuerzahler mal wieder zur 
Kasse gebeten wird. 

Das Ende von Rundfunk 

 und Fernsehen??? 

Wie gestern in einer nichtöf-
fentlichen Sitzung bekanntge-
geben wurde, droht den be-
liebten Stationen Radio, Trick-
filmstudio und Wusel-TV der 
Bankrott. Grund: Keine Einnah-
men bei hohen Ausgaben. Als 
Sofortmaßnahme wird eine 
Zwangsabgabe von einen Wu-
sel für jeden Bürger eingeführt, 
die direkt vom Lohn einbehal-
ten wird. So wird ein Weiterbe-
trieb ermöglicht. 

Wuselkusen am gestrigen Montag 
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Impressum 

Mitarbeiter der Verlagsgruppe 

Wuselkusen am Montag den 

30.07.2012 

 - Annabelle 

 -  Felix 

 - Hendrik 

 - Johannes 

 - Lars 

Und natürlich Andy und Jakob  

Den ganzen Tag gingen 
Beschwerden über das 
Radio ein; es wird gebe-
ten, eine abwechslungs-

reichere Musik zu spielen; „Nicht 
immer die selben Lieder bitte!!“, 
im Übrigen soll bitte nur dann die 
Musik unterbrochen werden, 
wenn die Reporter auch etwas zu 
sagen haben! Auch haben sich vie-
le Bürger Wuselkusens 
über die enorme Laut-
stärke beschwert, man 
bittet vor allem die 
künstlerischen Bemü-
hungen des Kerzenateliers zu be-
rücksichtigen, welche durch den 
andauernden Lärmpegel in ihrer 

Kreativität gestört  werden! 

Der Erste Tag in Wusel-
kusen ist zu Ende! 

Nach einem langen Arbeits-
tag ist für alle der erste 
wohlverdiente Feierabend 
eingetreten. Die Stadt wur-
de von vielen Bewohnern 
gelobt, es sei ein toller Start 
gewesen, und nur weiterzu-
empfehlen! Die Arbeitgeber 
freuen sich darauf, heute 
neue, tatkräftige Männer 
und Frauen in ihren Betrie-

ben aufnehmen zu können. 

„Das geht doch so nicht,  

Radio !“ 

Traumlichter im 
Kerzenatelier 

Wir haben viele bun-
te Kerzen! Alles für 

Jungen und Mädchen 
geeignet. 

Kommt und 
kauft 

Badespass in Wusel-
kusen: Bei „fast“ som-
merlichen Temperaturen 
und Son-

nenschein konnte man 
seine Freizeit durchaus 
angenehm verbringen. 

Ohne Worte ;-) 


